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Zum Vorkommen der Reiherarten in der Schweiz. Der Unterzeich­
nete hat neuerdings das in den Zeitschriften «Der Ornithol. Beobach­
ter », «Nos Oiseaux », «Die Tierwelt» und dem «Bull. de Ja Soc. 
Zoo!. de Geneve» niedergelegte Material über das Vorkommen der 
verschiedenen Re~herarten in der Schweiz bearbeitet und beabsichtigt, 
die Ergebnisse dieser bibliographischen Studien in den nächsten Heften 
des Ornitho!. Beob. zu publizäeren. Es wäpe der Sache zweifellos sehr 
gedient, wenn die Ornithologen der Schweiz das in ihrem Besitz be­
findliche noch unv,eröffentlichte Material über Reiher-Beobachtungen in 
der Schweiz uns jetzt freundlich zur Verarbeitung überweisen, oder aber 
ihre Erfahrungen in eigenen Beiträgen ebenfalls in den nächsten Num­
mern des O. B. zur Darstellung bringen wollten Es sei daher an 
unsere Mitglieder die höfliche Bitte gerichtet, uns zunächst das Mate­
rial über Purpur-, Nacht- und Rallenreiher, sowie über. die Grosse 
Rohrdommel zukommen oder in ArHkeIform der Redaktion des Orni­
thologischen Beobachters, Herrn Hänni, Spitalgasse 26, Bern zugehen 
zu lassen. U. Cortli, WalliseHen. 

Dezemberliste zur Bestimmung der Vogelart-Dichte in der Schweiz. 
Es ist uns auch vom Dezember 1932 wieder eine schöne R'eihe von 
lokalen Artlisten zugegangen, deren Autoren hier der herzliche Dank 
für ihre unermüdliche Mitarbeit ausgesprochen sei. GJeichzeitig 
möchten wir -um Zustellung der noch ausstehenden IJi's,ten bitten. . 

U. Corni, Wallisellen. 

SCHRIFTENSCHAU 
Revue littiraire. 

Nafurschutzkalender 1933. Herausgegeben von der Staatlichen Stelle 
für Naturdenkmalpflege lin Preussen. Verlag]. Neumann, Neudamm. 
Preis RM. 2.50. 

Der 6. Jahrgang di,eses gedieglenen KaIenders wirbt wiederum mit 
prächtigen Bildern und erläuterndem Text kräftig für den Naturschutz­
gedanken. Die durchwegs gut gewählten photographischen Aufnahmen 
zeigen uns aus aillen Gebiet,en Naturdenkmäller, die.; durch die fort­
schreitende Zlivilisation bedroht sind und des Schutzes bedürfen. Der 
Kalender slei allen bestens empfohlen. E. H. 
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